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P a t e n t a n s p r ü c h e  

1. Regalbediengerät (4a, 4b) für ein Regallagersystem (1a..1c), umfas-

send 

- ein Fahrwerk (5), 

- wenigstens einen Fahrmotor (7), welcher mit einem Antriebsrad (8) o-

der mehreren Antriebsrädern des Regalbediengeräts (4a, 4b) gekoppelt ist, 

- eine Leistungselektronik (28), welche mit dem zumindest einen Fahr-

motor (7) verbunden ist, und 

- eine Steuerelektronik (29), welche mit der Leistungselektronik (28) ver-

bunden ist, 

dadurch gekennzeichnet, dass 

- die Leistungselektronik (28) in einem ersten Schaltschrank (11) und die 

Steuerelektronik (29) in einem zweiten Schaltschrank (12) eingebaut ist und beide 

Schaltschränke (11, 12) räumlich voneinander getrennt am Regalbedienge-

rät (4a, 4b) angeordnet sind, und dass 

- ein Mast (13), bezogen auf eine Längsrichtung des Regalbediengeräts 

(4a, 4b), zwischen dem ersten Schaltschrank (11) und dem zweiten Schaltschrank 

(12) angeordnet ist. 

2. Regalbediengerät (4a, 4b) nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet 

dass der zweite Schaltschrank (12) näher an dem zumindest einen Fahrmotor (7) 

angeordnet ist als der erste Schaltschrank (11). 

3. Regalbediengerät (4a, 4b) nach Anspruch 2, dadurch gekennzeichnet 

dass der zweite Schaltschrank (12) an allen Fahrmotoren (7) näher angeordnet ist 

als der erste Schaltschrank (11). 

4. Regalbediengerät (4a, 4b) nach einem der Ansprüche 1 bis 3, gekenn-

zeichnet durch ein am Mast (13) vertikal verfahrbares Lastaufnahmemittel (14). 
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5. Regalbediengerät (4a, 4b) nach einem der Ansprüche 1 bis 4, dadurch 

gekennzeichnet, dass der Mast (13) dem ersten Schaltschrank (11) näher liegt als 

dem zweiten Schaltschrank (12). 

6. Regalbediengerät (4a, 4b) nach Anspruch 5, dadurch gekennzeichnet, 

dass das am Mast (13) gelagerte Lastaufnahmemittel (14), auf eine Längsrichtung 

des Regalbediengeräts (4a, 4b) bezogen, zwischen dem ersten Schalt-

schrank (11) und dem zweiten Schaltschrank (12) angeordnet ist. 

7. Regalbediengerät (4a, 4b) nach einem der Ansprüche 1 bis 6, dadurch 

gekennzeichnet, dass zumindest ein erstes Tragrad (6a) an einem Ende des 

Fahrwerks (5) und zumindest ein zweites Tragrad (6b) an dem anderen Ende des 

Fahrwerks (5) angeordnet ist und der erste Schaltschrank (11) über dem zumin-

dest ersten Tragrad (6a) und der zweite Schaltschrank (12) über dem zumindest 

zweiten Tragrad (6b) montiert ist. 

8. Regalbediengerät (4a, 4b) nach Anspruch 7, dadurch gekennzeichnet, 

dass der wenigstens eine Fahrmotor (7), auf eine Längsrichtung des Regalbedi-

engeräts (4a, 4b) bezogen, außerhalb eines Zwischenraums zwischen dem zu-

mindest einen ersten Tragrad (6a) und dem zumindest einen zweiten Tragrad (6b) 

angeordnet ist. 

9. Regallagersystem (1a, 1b), umfassend ein erstes Regallager (2a) und 

ein dazu parallel ausgerichtetes zweites Regallager (2b) mit einer dazwischen lie-

genden Regalgasse (3), gekennzeichnet durch ein in der Regalgasse (3) verfahr-

bares Regalbediengerät (4a, 4b) nach einem der Ansprüche 1 bis 8, welches in 

eine Übergabeposition bewegbar ist, in der ein Warentransfer zwischen dem Re-

galbediengerät (4a) und dem ersten und/oder zweiten Regallager (2a, 2b) ermög-

licht ist, wobei eine Höhe (h1) einer Oberkante des ersten Schaltschranks (11) 

und/oder eine Höhe (h2) einer Oberkante des zweiten Schaltschranks (12) niedri-

ger als 2,20 m über einem Boden (10) der Regalgasse (3) liegt. 
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10. Regallagersystem (1a, 1b), umfassend ein erstes Regallager (2a) und 

ein dazu parallel ausgerichtetes zweites Regallager (2b) mit einer dazwischen lie-

genden Regalgasse (3) sowie ein in der Regalgasse (3) verfahrbares Regalbe-

diengerät (4a, 4b), welches in eine Übergabeposition bewegbar ist, in der ein Wa-

ren- oder Stückguttransfer zwischen dem Regalbediengerät (4a) und dem ersten 

und/oder zweiten Regallager (2a, 2b) ermöglicht ist, wobei das Regalbediengerät 

(4a) 

- ein Fahrwerk (5) umfasst, 

- wenigstens einen Fahrmotor (7), welcher mit einem Antriebsrad (8) 

oder mehreren Antriebsrädern des Regalbediengeräts (4a, 4b) gekoppelt ist, 

- eine Leistungselektronik (28), welche mit dem zumindest einen Fahr-

motor (7) verbunden ist und in einem ersten Schaltschrank (11) eingebaut ist, 

dadurch gekennzeichnet, dass 

- der erste Schaltschrank (11) im Hinblick auf eine in der Regalgasse (3) 

verlaufende Mittellinie (C) asymmetrisch angeordnet ist und 

- der erste Schaltschrank (11) mit einem ersten Mindestabstand (b1) zum 

ersten Regallager (2a) und mit einem zweiten Mindestabstand (b2) zum zweiten 

Regallager (2a) angeordnet ist, wobei der zweite Mindestabstand (b2) größer ist 

als der erste Mindestabstand (b1) und zumindest 35 cm beträgt. 

11. Regallagersystem (1a, 1b) nach Anspruch 10, dadurch gekennzeichnet, 

dass eine Schaltschranktür (21, 21a, 21b) des ersten Schaltschranks (11) im ge-

schlossenen Zustand quer zu der genannten Mittellinie (C) ausgerichtet ist. 

12. Regallagersystem (1a, 1b) nach Anspruch 11, dadurch gekennzeichnet, 

dass eine Leiter (23) zum Aufstieg auf das Regalbediengerät (4a, 4b) auf der 

Schaltschranktür (21, 21a, 21b) angeordnet ist. 

13. Regallagersystem (1a, 1b) nach Anspruch 11 oder 12, dadurch ge-

kennzeichnet, dass eine Fördertechnik (25a..25c, 26) an einem ersten Ende der 

Regalgasse (3) angeordnet und mit dem Regallagersystem (1a, 1b) gekoppelt ist 
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und dass die Schaltschranktür (21, 21a, 21b) zu dem ersten Ende der Regalgas-

se (3) hinweist. 

14. Regallagersystem (1a, 1b) nach einem der Ansprüche 10 bis 13, ge-

kennzeichnet durch eine Steuerung, welche dazu ausgebildet ist, ein Lastaufnah-

memittel (14) des Regalbediengeräts (4a, 4b) automatisch in eine Höhe (h3) von 

mindestens 2 m über einem Boden (10) der Regalgasse (3) zu fahren, wenn ein 

Zutritt einer Person in die Regalgasse (3) detektiert wird, in der das besagte Re-

galbediengerät (4a, 4b) verfährt. 

15. Regallagersystem (1a, 1b) nach einem der Ansprüche 10 bis 14, dadurch 

gekennzeichnet, dass das Regalbediengerät (4a, 4b) nach einem der Ansprüche 1 

bis 9 ausgebildet ist. 
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